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Jugendclub 

Morgen – oder 
war nicht gestern 
schon alles vorbei 
 
Wir sind Helden, Helden, Helden… Helden. 

Wir leisten Widerstand. Wogegen? Wir wehren uns. 

Warum? Lohnt es sich überhaupt Widerstand zu 

leisten? Einzeln – als Gruppe – als Schwarm. 

„Wie kannst du so egoistisch sein? Denkst du, 

du bist etwas Besseres? Das Leid wird kein Ende 

nehmen, wenn du einfach nur wegschaust, hier so 

rumstehst.” 

Wir haben die Freiheit unsere Meinung zu sagen, 

uns zusammenzufinden und uns zu organisieren. 

Wir haben das Recht auf Widerspruch. 

 

Natürlich kann man die Methoden mancher Pro-

testler*innen kritisieren. Steine und Molotowcock-

tails sind kein friedlicher Aktivismus. Widerstand 

und Protest sind auch mit der Frage nach Gewalt 

verbunden. Wer protestiert, wird sich früher oder 

später überlegen, welche Regeln eingehalten wer-

den müssen, wenn man seinen Widerspruch zum 

Ausdruck bringt und welche Regeln überschritten 

werden müssen, um ein Übel abzuwenden.

  



In der Performance fragen sich die Teilnehmenden 

des Jugendclubs, was sie bereit sind zu tun, was 

sie bereit sind, hinzunehmen, warum und wann es 

wichtig ist, sich zu wehren.  

 

Mit: Al Hasan Tandia, Anton Rundel, Fiene Peters, 

Haydar Dincer, Janna Sölter, Jasmin Bagher 

Tehrani, Jayden Mattheo Maurer, Karina Schoon, 

Luan Wichmann, Marie Zander, Paul-Niklas 

Lohmann, Sammo Imgart, Tara Meerbach.

Leitung: Gina Schumm, Niklas Richter, 

Jayden Mattheo Maurer

Musik: Andreas Steil 



Aufführungen: 

20. Juni 2023, (Premiere), 19.30 Uhr

21. Juni 2023, 19.30 Uhr

22. Juni 2023, 10 und 12.00 Uhr 

studio k, Kulturetage

28.06., 18.00, Festival für junges Theater 

»Jugendtheatertage Oldenburg«

Exerzierhalle 

Tickets: 

8 Euro / ermäßigt 5 Euro 

info@jugendkulturarbeit.eu

Kontakt: 

Gina Schumm 

g.schumm@jugendkulturarbeit.eu 
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